
Mitten im Balkanvorgebirge Bulgariens befindet sich der märchenhafte Ort Debnevo. 

Seine malerische Landschaft, die reiche Kultur- und Bildungstradition und der dyna-

mische und unberührte Fluss, der mitten durch den Ort fließt, machen eine Beschrei-

bung schwer – aber ein Besuch ist immer schön und lohnenswert.

Mit seinen bescheidenen 668 Einwohnern ist Debnevo glücklich und zugleich stolz, 

die Hauptschule als Herz des Ortes bis heute am Leben erhalten zu haben und damit 

eine Oase des Wissens, des Spielens und der kreativen Entwicklung auch für die Kin-

der aus vier benachbarten Orten zu schaffen.

Die Untätigkeit und die Ignoranz der Politiker Bulgariens gegenüber dem eigenen 

Volk haben zu einer sehr schlechten, lang andauernden politischen und wirtschaftli-

chen Lage geführt, die die meisten Menschen als hoffnungslos bezeichnen. Die hohe 

Arbeitslosigkeit zwingt die Einwohner kleiner Ortschaften in die Großstädte zu flüch-

ten, um Arbeit zu finden. Somit werden die Großstädte Bulgariens immer dichter 

bevölkert, und die kleinen Orte geraten in Vergessenheit.

Die Eltern und die Lehrer der Kinder, die die Schule in Debnevo besuchen, kämpfen 

hart und mit großem Einsatz, um ihrem Nachwuchs eine Chance auf gute Bildung zu 

ermöglichen.

Johann Wolfgang von Goethe hat einmal gesagt: „Ein Bursche, der eine Zither und 

Stimme hat, schlägt sich überall durch.“

Auch die Kinder der Schule in Debnevo verdienen eine Chance, sich später im Leben 

durchschlagen zu können. Dieses Projekt möchte mit dazu beitragen. 

Musik-Märchen
   Debnevo-Schulprojekt



Durch eine Spende von Musikinstrumenten und 

die Anstellung von drei Instrumental-Musikpäda-

gogen in den Fächern Klavier, Geige, Akkordeon 

und Gesang soll den Kindern Musikunterricht 

ermöglicht werden. Die Musiklehrer werden 

wöchentlich aus der Stadt Trojan nach Debnevo 

kommen und die Kinder unterrichten.

Es werden ca. 2.000 € benötigt für die Anschaffung der Instrumente und ca. 2.500 €, 

um die drei Musikpädagogen für ein Jahr bezahlen zu können. Wir vertrauen darauf, 

dass das Projekt noch weitere Jahre fortgeführt wird.

Veronika Todorova ist selbst in Debnevo aufgewachsen 

und hat sieben Jahre lang diese Schule besucht. In ihrer 

Familie gab es ein Akkordeon, und ihre Eltern haben 

ihr mit großem persönlichen und finanziellen Einsatz 

eine entsprechende Ausbildung ermöglicht. Durch die 

Musik wurden alle Grenzen aufgehoben, und damit 

waren auch ihre Träume und Ziele nicht mehr begrenzt. 

Es öffnete sich eine Tür zu einer schöneren Welt, voller 

Hoffnung und neuer Möglichkeiten.

Mit jedem Kind, dem wir den Blick durch diese Tür ermöglichen, sorgen wir auch  

dafür, dass die Welt dahinter schöner und gerechter wird.

Bitte helfen Sie mit, den Kindern von Debnevo durch die Musik neue Welten zu  

eröffnen!

Initiiert von Veronika Todorova www.veronikatodorova.de
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